
Heimat- und Verkehrsverein e. V.
Kenzingen

Programm:
10.00 Uhr Eröffnung der Pflanzenbörse mit Grußworten von Herrn Bürgermeister Gu-

derjan
11.00 + 14.00 Uhr Auftritte der Tanzgruppen des Schwarzwaldvereins
12.00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch die Stadtkapelle Kenzingen
15.00 Uhr Tanzaufführung des Ev. Kindergartens

Attraktionen:
« Ein Orchideenfachmann topft Ihre Orchideen um und berät Sie
« Schmiedemeister der Hammerschmiede im Kenzinger Muckental schmieden

nach alter Handwerkstradition verschiedenes Gartenzubehör
« Kinderschminken
« Für Bewirtung – auch Mittagessen - sorgt der HuV e.V. Kenzingen

Der Reinerlös der Veranstaltung wird für unser Projekt „Restaurierung der Tafeln
des Kenzinger Geschichtsweges“ verwendet.
Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen.
Bitte bei Weinhaus Linemann (Telefon 3 58) anmelden.

n Hilfe in Not

n Amtliche
Bekanntmachungen

n Stadtverwaltung/
Behörden

n Wir gratulieren

n Schulen und Kinder

n Kirchen/Religions-
gemeinschaften

n Treffpunkte

n Sonstiges

n Ausgabe Nr. 17
Freitag, 27. April 2007

An alle Gartenfreunde, Freizeit- und Hobbygärtner

Einladung zur Pflanzenbörse

mit Gartenflohmarkt
in Kenzingen auf dem Areal der Firma Zipse,

Tullastraße 26 (Industriegebiet West)

am 28. April 2007 von 10.00 bis 16.00 Uhr
Schirmherr: Bürgermeister Guderjan

Wir geben allen Gartenfreunden die Gelegenheit Pflanzen
und Flohmarktartikel zu verkaufen, kaufen,

tauschen und zu verschenken.

Hallenflohmarkt
Am Samstag, 28. April von 10 – 16 Uhr findet wieder unser Flohmarkt in der

„Alten Halle“ statt.
Info und Anmeldung: A. Dallmann, Telefon 07643/93 20 70
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Notrufe
Städtischer Notdienst 0171/7416551
Polizeiposten Kenzingen 9291-0
Notruf 110
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/5820
Feuer 112
Krankenwagen 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240
Störungsdienst Strom 0800/3629477
Störungsdienst Gas 07641/4606-0
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7451940
Technisches Hilfswerk 07641/2181

Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 01805/19292-320
An Werktagen (Mo-Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 07641/46 01 51

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

« Jeweils am ersten Dienstag im Monat
“Hospiztreff” um 19.00 Uhr

« Jeweils am letzten Dienstag im Monat um
17.00 Uhr “Trauergruppe”,
Offenburger Straße 13

Psychosoziale Beratungs- und
Behandlungsstelle
für Alkohol- und Medikamentenprobleme in
der Hebelstraße 27 in Emmendingen ist zu er-
reichen: Telefon 07641/93 35 89-0, Fax
07641/93 35 89-99.
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mitt-
wochs bis 18.00 Uhr erreichbar. Sofortige Be-
ratung ohne Termin erhalten Rat Suchende in
den Sprechstunden mittwochs von 16.00 bis
17.00 Uhr und donnerstags von 11.00 bis
12.00 Uhr in Emmendingen.

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
Donnerstag, 24. Mai 2007, 13 - 16 Uhr
im Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07641/4 52-3 85 oder 4 52-0
Telefonische Terminvereinbarung unter Freiburg
0761/31 94-2 58 oder 31 94-2 59

Amts- und Sprechtage
Öffnungszeiten des Rathauses der
Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9
Montag 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 8.30-12.00 Uhr

14.00 -19.00 Uhr
Freitag 8.30-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Rathäuser in den
Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Öffnungszeiten Recyclinghof
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus Nebengebäude, Tel. 900-165
jeden 4. Montag, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr.
08.00 - 16.00 Uhr. Do. 08.00 - 18.00 Uhr.
Montag bis Freitag telefonisch erreichtbar
bis 18.00 Uhr, Tel. 07644/9 21 69-12,
Herr Steiger; Tel. 9 21 69-13, Herr Krause

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, Ne-
bengebäude, jeden ersten Donnerstag im
Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 27. April 2007
Stadt-Apotheke, Endingen
Marien-Apotheke, Ettenheim
Samstag, 28. April 2007
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen
Rhein-Apotheke, Grafenhausen
Sonntag, 29. April 2007
Tulla-Apotheke, Oberhausen
Rohan-Apotheke, Ettenheim
Montag, 30. April 2007
Brunnen-Apotheke, Herbolzheim
Dienstag, 1. Mai 2007
Stadt-Apotheke, Endingen
Schloss-Apotheke, Rust
Mittwoch, 2. Mai 2007
Stadt-Apotheke, Kenzingen
Staufen-Apotheke, Mahlberg
Donnerstag, 3. Mai 2007
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen
Wiegandt’sche-Apotheke, Ettenheim
Freitag, 4. Mai 2007
Stadt-Apotheke, Herbolzheim

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:
Sonntag, 29. April 2007
Dr. Tietz, Waldkirch
Telefon 07681/49 49 36
Dr. Serbin, Siensbach
Telefon 07681/16 77
Dienstag, 1. Mai
Maifeiertag
Dr. Brodauf, Emmendingen
Telefon 07641/5 46 36
Dr. Bretzinger, Glottertal
Telefon 07684/9 08 90



Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

das Plakat an der Infobucht der südlichen Stadteinfahrt
kündet bereits davon und rechtzeitig vorher werden
zwei neue Ortseinfahrtsschilder auf den Veranstal-
tungshöhepunkt 2007 hinweisen. Alle notwendigen Ver-
träge sind abgeschlossen, die meisten Anzeigen ge-
schaltet, Schankerlaubnisse und verkehrsrechtliche
Genehmigungen beantragt. Die Vereinsgemeinschaft
und das Organisationskomitee haben wiederholt ge-
tagt. Die Vorbereitungen für das historische Altstadtfest
vom 6. bis 8. Juli sind weit fortgeschritten. Die Stadt
Kenzingen will an diesen drei Tagen erneut guter Gast-
geber der Region sein, Bürgerschaft und Besucher auf
eine Reise zurück ins Mittelalter einladen und dabei das
denkmalgeschützte Altstadtensemble als ideale Kulisse
nutzen.

Kulisse für einen Krämer- und Handwerkermarkt, auf
dem neben ausgefallenen Angeboten längst vergesse-
ne Fertigungsweisen dargeboten werden. Kulisse für
die mittelalterlichen Lauben der Vereine, in denen Speis
und Trank, altertümlich bezeichnet und preiswert dem

leiblichen Wohl dienen, umrahmt von der Musik jener
Zeit, die die Vorführungen der Gaukler ergänzt. Kulisse
für Landsknechtsgruppen, die

Einblicke in das Lagerleben anno dazumal geben. Be-
merkenswert für alle Besucher: Die Getränkepreise
werden nach 2005 auch 2007 unverändert auf dem Ni-
veau von 2003 verharren. Und das Stadtfest wird im Sin-
ne des vor drei Jahren verstorbenen Organisators Her-
bert Emmenecker fortentwickelt: Für noch mehr Ur-
sprünglichkeit soll erstmals ein mittelalterlicher Rummel
sorgen, bei dem Jung und Alt Geschicklichkeit bewei-
sen kann und es mittels eines muskelkraftbetriebenen
Karussells rund gehen wird. Neues soll so das bewährte
Angebot in guter Art und Weise ergänzen. Neu aber
auch: Erstmals seit der 750-Jahr-Feier wird eine Fest-
plakette verkauft. Der Preis: Zwei Euro, Kinder und Ju-
gendliche bis zum 18. Lebensjahr sind frei, der schön
gestaltete Pin gilt für alle drei Festtage. Dies wird not-
wendig, nachdem die aus dem Jahr 1999 verbliebenen
Rücklagen für die Stadtfeste 2003 und 2005 verbraucht
wurden. Der Obolus ermöglicht dazu eine besondere
Attraktion: Erstmals in Süddeutschland wird Fangdorn
erwartet, ein riesiger Drache, der als der letzte seiner Art
gilt und Feuer spuckend von den ihn begleitenden Rit-
tersleuten kaum im Zaum zu halten ist. Man darf also ge-
spannt sein auf das Historische Altstadtfest 2007 und
ruhig auch jetzt schon außerhalb Kenzingens dafür wer-
ben. Der Dank der Stadt gilt neben den Hauptsponsoren
all jenen, die an der Vorbereitung und Durchführung mit-
wirken - das Stadtfest ist ein Fest der Vereine für die
Bürgerschaft und die Region, von fast unzähligen Hel-
fern getragen. Die Bitte der Stadt an die Vereine: Nicht
das Mittelalterambiente zugunsten der Wirtschaftlich-
keit in den Hintergrund zu stellen. Die Bitte der Stadt an
die Anlieger: Haben sie Verständnis für die Einschrän-
kungen, die mit der Vorbereitung und dem Fest selbst
einhergehen. Und: Tragen Sie ihren Teil dazu bei, dass
Kenzingen Anfang Juli tatsächlich festlich geschmückt
in Erscheinung tritt. Helfen Sie den Vereinen und Markt-
beschickern, schmücken Sie ihre Häuser. Wie? Zum
Beispiel mit einer Stadtfahne – Bestellungen werden für
kurze Zeit bei der Stadtverwaltung entgegen genom-
men. Nicht nur während der Festtage, aber da insbe-
sondere sollte sich unsere Stadt von der besten Seite
zeigen wünscht sich

Ihr

Matthias Guderjan
Bürgermeister
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Der Bürgermeister informiert

Historisches Altstadtfest 2007
Erwerb von Stadtfahnen

Zur Ausschmückung der Stadt im Rahmen des Stadtfestes 2007 können bei der Stadtverwaltung Stadtfahnen (Größe 1,20 x 2,00 m)
zum Preis von 49 Euro erworben werden.

Bestellungen bitte an das Rathaus, Bürgerbüro, Frau Willaredt, Telefon 07644/9 00-1 13, Fax 07644/9 00-1 60 oder
E-Mail: willaredt@kenzingen.de.
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Wolfgang Drexler bei Informationsgespräch zum Bahnausbau vor Ort

(v.l. Georg Binkert, Landrat Hanno Hurth,
Bürgermeister Matthias Guderjan,
Wolfgang Drexler, MdL, Marianne Wonnay, MdL)

Am 19. April 2007 besuchte der Landtagsvi-
zepräsident Wolfgang Drexler Kenzingen
anlässlich des Informationsgesprächs zum
Ausbau der Rheintalbahn. Dem Verkehrs-

fachmann der SPD-Fraktion wurden durch Bürgermeister Matthias Guderjan und die Bürgermeister Ernst Schil-
ling und Markus Jablonski die Auswirkungen der Planung dargelegt. Die Haltung des Landkreises gab Landrat
Hanno Hurth wieder. Georg Binkert bezog Stellung für die Initiative Bürgerprotest Bahn Kenzingen-Herbolzheim.
Wolfgang Drexler sprach sich dafür aus, die Planungsabschnitte gleichzeitig festzustellen. Die Rheintalbahn habe
die gleiche Wichtigkeit wie die Bahnprojekte Stuttgart 21 und Neubautrasse Stuttgart-Ulm.

Empfang für die kroatische Generalkonsulin Frau Dr. Vera Tadic

Die kroatische Generalkonsulin in Stuttgart, Frau Dr. Vera
Tadic, wird im Laufe dieses Jahres ihren Dienst in Baden-
Württemberg beenden. Frau Dr. Tadic hat die Arbeit der
Deutsch-Kroatischen Gesellschaft Freiburg e.V. und die
Städtefreundschaft Vinkovci/Kenzingen immer aktiv gefördert.

Aus diesem Anlass hatte die Stadt Kenzingen und die
Deutsch-Kroatische Gesellschaft Freiburg e.V. am vergange-
nenSamstagzu einemEmpfang im Bürgersaal des Rathauses
eingeladen.

Generalkonsulin Frau Dr. Tadic referierte um Thema “Kroatien
auf dem Weg in die EU”.

Das Bild zeigt von links nach rechts:
Bürgermeister Matthias Guderjan, die kroatische Generalkonsulin
Dr. Vera Tadic, Frau Gisela Hölter-Arnold von der Deutsch-Kroatischen
Gesellschaft Freiburg e.V., Rudi Nadler vom Freundeskreis Vinkovci und den
CDU-Bundestagsabgeordneten Peter Weiss

Auszeichnung

für die Weinhandlung “s’Küfer-Hus”

Die Kenzinger Weinhandlung “s’Küfer-Hus” wurde durch das Magazin
WEIN-Gourmet 2007, Fachzeitschrift für Wein, als eine der besten Wein-
handlungen in Deutschland ausgezeichnet.
Die Familie Stüdle betreibt ein mit großer Sorgfalt ausgewähltes Weinsor-
timent sowie Tee, Kaffee, Schokolade und andere Feinkostartikel.
Die Stadt Kenzingen freut sich in dieser Publikation überregional vertreten
zu sein und gratuliert der Weinhandlung “s’Küfer-Hus” ganz herzlich zu
dieser Auszeichnung und wünscht weiterhin viel Erfolg und alles Gute.
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Sicherheit im Alter
Großes Interesse bei der Bevölkerung fand
die Informationsveranstaltung am vergan-
genen Donnerstag. Nach einer kurzen Be-
grüßung von Roland Wangler vom SENIO-
RENnetzwerk 50+ eröffnete Bürgermeister
Matthias Guderjan mit einem Grußwort den
lehrreichen Vortrag. Kriminalhauptkommis-
sar Walter Roth, zuständig für den Bereich
der polizeilichen Vorbeugung im Landkreis
Emmendingen, gab vor ca. 80 Gästen im
KreisseniorenzentrumSt.Maximilian-Kolbe
Informationen und Ratschläge zur Straßen-
und Haustürkriminalität. Die nützlichen
TippsvonHerrnRothbrachtensomanchen
zum Staunen und wurden dankend ange-
nommen.

Traumhaftes Wetter,
guter Besuch:

Kenzinger Georgenmarkt 2007

Bei strahlendem Sonnenschein erfreute sich der Georgenmarkt
am vergangenen Dienstag guten Besuchs. Über 90 Beschicker
hielten ein reichhaltiges Sortiment bereit. Vom Korb über
Schmuck, Lederwaren, Reinigungsmittel bis hin zu Gewürzen
oder Gemüsehobeln. Für jedermann war etwas geboten, auch für
das leibliche Wohl war bestens gesorgt.

Lokale Agenda
Arbeitskreis
Kultur und Soziales

Sprecherin:MarianneTießler,Telefon7315
Vertreter der Stadt: Christian Ante,
Telefon 9 00-1 10
Wanderung mit der digitalen Kamera
“Vom Kleinen und Großen”
Samstag, 5. Mai 2007
Mit einer Fotografin und Herrn Rothfuss,
Förster, werden wir in Kenzingen unter-
wegs sein. Danach können Sie Ihre Bil-
der auf den Rechner laden und eine CD
mit Dia-Show brennen.
Treffpunkt: 15.45 Uhr, EDV-now!,
Offenburger Straße 25, Kenzingen
Anmeldung: Maria Stehle,
Telefon 0761/27 78 76
Kosten: 8 Euro Wanderung
10 Euro EDV-Raum und Unterstützung

“MOHOU-Straußenfarm”, Pfalz
Mittwoch, 9. Mai 2007
Fahrtstrecke: Kenzingen - Herbolzheim -
Autobahn - Maximiliansau-Rülzheim,
Straußenfarm.

Besichtigung mit Führung und Einkaufs-
möglichkeit. Anschließend Fahrt nach
Germersheim mit Aufenthalt zur freien
Verfügung.
Rückkehr ca. 19 Uhr.
Abfahrt: 12.30 Uhr Kenzingen, Betriebshof
FirmaSchnell,weitereZustiegeaufAnfrage
Preis pro Person inkl. Eintritt und Führung
Mohou-Straußenfarm: 25 Euro
Anmeldung und Buchung bei:
Bustouristik Schnell, Kenzingen, Telefon
07644/9 15 00, Frau Ritter oder Frau Kam-
merer

Elsass - Adlerburg mit
Greifvogel-Flugvorführung - Riquewihr
Sonntag, 29. Juli 2007
Fahrtstrecke: Kenzingen - Endingen -
Sasbach - Schlettstadt - Kintzheim zur
Adlerburg, Flugvorführung
Anschließend Fahrt nach Riquewihr. Auf-
enthalt zur freien Verfügung im histori-
schen Städtchen und Gelegenheit zur
Kaffeepause oder zur Besichtigung des
Diebsturms oder Postmuseums.
Rückkehr ca. 18.30/19 Uhr
Abfahrt: 12.30 Uhr Kenzingen, Betriebs-
hof Firma Schnell, weitere Zustiege auf
Anfrage

Preis pro Person inkl. Eintritt und Flugvor-
führung: 22 Euro
Anmeldung und Buchung bei: Bustouris-
tik Schnell, Kenzingen, Telefon 07644/9
15 00, Frau Ritter oder Frau Kammerer

Schmuckerlebniswelt in der Goldstadt
Pforzheim
Mittwoch, 19. September 2007
Fahrtstrecke: Fahrt über die Autobahn
nach Pforzheim zu den Schmuckwelten.
Kurzführung (30 Minuten) durch die
Schmuckwelten. Anschließend Aufent-
halt zur freien Verfügung zur Besichti-
gung der Schmuck- und Mineralienwelt
und Gelegenheit zur Kaffeepause in den
Restaurants der Schmuckwelten.
Rückkehr ca. 19 Uhr.
Abfahrt: 12 Uhr Kenzingen, Betriebshof
Firma Schnell, weitere Zustiege auf An-
frage
Preis pro Person inkl. Eintritt und Kurz-
führung: 27 Euro
Anmeldung und Buchung bei: Bustouris-
tik Schnell, Kenzingen, Telefon 07644/9
15 00, Frau Ritter oder Frau Kammerer



Herzlichen Glückwunsch
am 29. April 2007
zum 84. Geburtstag
Frau Emma Ehrenmann-Tita
Bombacher Straße 1 a

zum 82. Geburtstag
Frau Sofie Schuster
Kenzingen, Austraße 1

zum 80. Geburtstag
Frau Helene Dolatschki
Hecklingen, Schlossbergstraße 10

am 30. April 2007
zum 85. Geburtstag
Frau Adelheit Herr
Hecklingen, Talhaldestraße 25

am 01. Mai 2007
zum 84. Geburtstag
Frau Maria Theresia Eisele
Nordweil, Herrenbergstraße 12

zum 80. Geburtstag
Frau Elsa Huser
Bombacher Straße 1 a

am 03. Mai 2007
zum 88. Geburtstag
Herrn Reinhold Sczepan
Offenburger Straße 10

zum 75. Geburtstag
Herrn Hermann Klohs
Hebelstraße 10

am 05. Mai 2007
zum 84. Geburtstag
Frau Ilse Baumbach
Oberer Zirkel 13

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute,
besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan
Bürgermeister

InformationsreihederWirt-
schaftsförderungsgesell-
schaft des Landkreises
Emmendingen zum Thema
Unternehmensnachfolge
3. Was ist mein Betrieb wert?
Ob Sie Ihr Unternehmen an einen exter-
nen Nachfolger verkaufen oder das Unter-
nehmen in der Familie bleibt, in beiden
Fällen müssen Sie prüfen, ob Sie mit der
Übertragung des Unternehmens tatsäch-
lich Ihren Ruhestand finanzieren können.
Daher ist es wichtig, welche Form der Ge-
genleistung für Sie am günstigsten ist,
ohne das die Liquidität des Unternehmens
zu sehr eingeschränkt wird. Der Kaufpreis
kann als Einmalzahlung oder als wieder-
kehrende Leistungen in Form von Rate,
Rente oder dauernder Last gezahlt wer-
den. Dabei sind die wichtigsten Formen:

« Verkauf gegen Einmalzahlung
« Verkauf gegen Kaufpreisraten
« Verkauf gegen Renten
« Verkauf dauernde Last
« Übertragung gegen Nießbrauchsvor-

behalt und Pacht

Eine der häufigsten Regelungen in der
Praxis ist die vorhergehende Verpachtung
des eigenen Unternehmens an einen po-
tenziellen Nachfolger. Dabei sollte sich die
Höhe der Pacht an der wirtschaftlichen
Leistungsfähigkeit des Betriebes orientie-
ren. Überzogene Pachtforderungen kön-
nen hingegen zur Zahlungsunfähigkeit Ih-
res Betriebes führen. Da sowohl rechtliche
als auch steuerliche Aspekte eine wesent-
liche Rolle spielen, sollten Sie Ihren Steu-
erberater oder Rechtsanwalt zu Rate zie-
hen.
In der Höhe des Kaufpreises liegt häufig
ein Grund für Differenzen zwischen dem
Altinhaber und dem Unternehmensnach-
folger. Der Nachfolger möchte natürlich ei-
nen möglichst geringen Kaufpreis zahlen,
der Unternehmer dagegen überschätzt
häufig den Wert seines Unternehmens.
Es gibt verschiedene Herangehenswei-
sen, um sich dem Wert des Unterneh-
mens zu nähern. Aus betriebswirtschaftli-
cher Sicht ist die Berechnung anhand des
Ertragswertes die gängigste Herange-
hensweise.
Bei der Ertragswertmethode steht die zu-
künftige Ertragskraft des Unternehmens
im Vordergrund. Auch für die Banken hat
dieser Aspekt wesentlich mehr Bedeutung
als die Unternehmenssubstanz, denn nur
eine entsprechende Verzinsung des Kauf-
preises in Form zukünftiger Unterneh-
mensgewinne bietet die Sicherheit, dass
der Nachfolger das zur Kaufpreisfinanzie-
rung aufgenommene Darlehen inkl. Zin-
sen auch zurückzahlen kann.
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MAL ANDERS NACH HAUSE?
AM WOCHENENDE MIT DEM ANRUF-SAMMEL-TAXI !!
So kommt man sicher an sein Ziel!
Eine halbe Stunde vor Abfahrt der gewünschten Fahrt unter der Te-
lefonnummer 07643/7 00 anrufen und Abfahrtsort und das Fahrziel

nennen. Man wird an der gewünschten Haltestelle abgeholt und bis zur Haustür oder einem
anderen Ziel innerhalb des Geltungsbereichs gefahren.
Achtung! Gefahren wird nur in eine Richtung. Daher bitte den Fahrplan beachten!

Was kostet ‘ne Fahrt?
Einzelfahrschein RVF Tarifzone 1 (2,00 Euro) plus Zuschlag = 3,00 Euro
Regiokarten- bzw. Regio24- und Punktekarteninhaber den Zuschlag von 1,00 Euro.

Fahrplan

Route Ost:
Herbolzheim - Wagenstadt - Tutschfelden - Broggingen - Bleichheim - Nordweil - Bom-
bach - Kenzingen - Herbolzheim

(donnerstags, freitags und samstags)
Herbolzheim Bahnhof Bus 23:15 Uhr 00:15 Uhr 01:15 Uhr
Wagenstadt Raiffeisenkasse 23:20 Uhr 00:20 Uhr 01:20 Uhr
Tutschfelden Rathaus 23:23 Uhr 00:23 Uhr 01:23 Uhr
Broggingen Rathaus 23:26 Uhr 00:26 Uhr 01:26 Uhr
Bleichheim Vogtstraße 23:29 Uhr 00:29 Uhr 01:29 Uhr
Nordweil Rathaus 23:32 Uhr 00:32 Uhr 01:32 Uhr
Bombach Haltestelle 23:36 Uhr 00:36 Uhr 01:36 Uhr
Kenzingen Bahnhof 23:40 Uhr 00:40 Uhr 01:40 Uhr
Herbolzheim Bahnhof Bus 23:45 Uhr 00:45 Uhr 01:45 Uhr

Route West:
Herbolzheim - Rheinhausen - Weisweil - Kenzingen - Herbolzheim

(donnerstags, freitags und samstags)
Herbolzheim Bahnhof Bus 23:15 Uhr 00:15 Uhr 01:15 Uhr
Rheinh.-Niederhausen Rathaus 23:20 Uhr 00:20 Uhr
01:20 Uhr
Rheinh.-Oberhausen Schiff 23:22 Uhr 00:22 Uhr 01:22 Uhr
Weisweil Kirche 23:27 Uhr 00:27 Uhr 01:27 Uhr
Kenzingen-Hecklingen Bären 23:35 Uhr 00:35 Uhr 01:35 Uhr
Kenzingen Rathaus 23:39 Uhr 00:39 Uhr 01:39 Uhr
Herbolzheim Rathaus 23:43 Uhr 00:43 Uhr 01:43 Uhr
Herbolzheim Bahnhof Bus 23:45 Uhr 00:45 Uhr 01:45 Uhr

Gemeindeverwaltungsverband Herbolzheim-Kenzingen

Sprechstunden des
Bürgermeisters in den
Ortsteilen
Montag, 7. Mai 2007
18 - 19 Uhr Rathaus Nordweil

Dienstag, 8. Mai 2007
18 - 19 Uhr Rathaus Hecklingen

Mittwoch, 9. Mai 2007
18 - 19 Uhr Rathaus Bombach



Im Gegensatz dazu, stehen bei der Be-
rechnung des Substanzwertes die Werte
der einzelnen Vermögensgegenstände
wie z.B. Grundstücke, Maschinen und
Vorräte im Vordergrund. In der Praxis wird
häufig eine Kombination aus Ertrags-
wert- und Substanzwertverfahren zugrun-
de gelegt.
Aber wie bei jeder Ware, gilt auch für die
Übertragung eines Unternehmens, das
Angebot und Nachfrage entscheidend
über die Höhe des Preises bestimmen.
Wichtige Hinweise geben auch die Hand-
werks-, Industrie- und Handelskammern so-
wie Branchenverbände mit Kennzahlen und
Hinweisen über branchenübliche Verfahren.
Hilfreich ist, sich frühzeitig mit den verschie-
denen Methoden auseinanderzusetzen, um
ein Gefühl für einen fairen Wert Ihres Unter-
nehmens zu erhalten, der je nach Form der
Übergabe (Familie, Fremdgeschäftsführer,
Verkauf oder Verpachtung) unterschiedliche
Aspekte und Bewertungen beinhalten kann.
Sie können auch direkt externe Fachleute
(Unternehmensberater, Steuerberater, Wirt-
schaftsprüfer ...) beauftragen eine Untersu-
chung und Bewertung Ihres Unternehmens
im Rahmen einer Due-Diligence-Prüfung
(wörtlich übersetzt: erforderliche Sorgfalt)
durchzuführen. Dabei unterscheidet man
zwischen allgemeiner, wirtschaftlicher, finan-
zieller, rechtlicher, steuerlicher und umwelt-
rechtlicher Due Diligence. Wesentliches Ele-
ment ist dabei eine systematische Stär-
ken-/Schwächen-Analyse, die die aktuelle
geschäftliche und finanzielle Situation und
auch eine Risikobeurteilung mit umfasst.
Haben Sie weitere Fragen? Wünschen Sie
ein persönliches Gespräch? Wir beraten Sie
gerne. Vereinbaren Sie einen Termin unter
Telefon 07641/4 51-4 48 oder senden Sie
uns eine E-Mail: wfg@land-
kreis-emmendingen.de. Auf der Homepage
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des
Landkreises Emmendingen finden Sie weite-
re Informationen zum Thema:
www.wfg.landkreis-emmendingen.de. Ger-
ne senden wir Ihnen auch die „Info-Mappe
Unternehmensnachfolge“ zu.

Ohne Müllmarke
keine Leerung
Anfang des Jahres wurden von der Abfall-
wirtschaft des Landratsamtes Emmendingen
für alle gemeldeten Mülltonnen neue Müll-
marken verschickt. Sie müssen auf die grau-
en Tonnen aufgeklebt werden und dienen als
Nachweis, dass die Tonne angemeldet ist
und dafür die Müllgebühr entrichtet wird. Das
Abfuhrunternehmen beginnt im Mai mit der
Überprüfung der Tonnen: Auf allen Tonnen,
aufdenendanndieMarke fehlt,wirdals letzte
Erinnerung ein roter Warnaufkleber ange-
bracht. Die Tonne wird zwar nochmals ge-
leert, bis zur nächsten Abfuhr muss sich der
Besitzer der Tonne jedoch um den Aufkleber
kümmern, sonst bleibt die Tonne künftig un-
geleert stehen. Die Müllmarken-Aufkleber
wurden an die Vermieter bzw. Grundstücks-
eigentümer und Hausverwaltungen ge-
schickt mit der Bitte, sie umgehend an die
Mieter weiterzugeben. Mieter, die bisher

noch keine Marke erhalten haben, müssen
sich deshalb nicht an das Landratsamt, son-
dern direkt an den Vermieter bzw. an den
Grundstückseigentümer oder die Hausver-
waltung wenden und dort nach der Müllmar-
ke fragen. Vermieter, Grundstückseigentü-
mer und Hausverwaltungen, die fehlende
oder falsch geschickte Müllmarken beim
Landratsamt reklamieren wollen, finden die
Telefonnummer des zuständigen Sachbear-
beiters beim Landratsamt auf dem Bescheid
für die Müllgebühren. Diese Briefe wurden
Ende Januar bzw. Anfang Februar vom
Landratsamt verschickt. Der Austausch aller
Müllmarken ist notwendig geworden, weil
viele Aufkleber im Laufe der Zeit unleserlich
wurden oder beschädigt sind.

Aktiv gegen Inkontinenz
Beckenbodenkurs am Kreiskranken-
haus
Von Blasen- und Darmschwäche sind in
Deutschland schätzungsweise rund fünf Mil-
lionen Menschen betroffen. Harn- und Stuh-
linkontinenz beeinträchtigen die Lebensqua-
lität erheblich, dennoch wird über dieses
heikle Thema in den meisten Fällen nicht ge-
sprochen. Die Betroffenen bleiben so mit ih-
ren Beschwerden und Problemen alleine und
erhalten oft nicht die benötigten Informatio-
nen und Hilfen. Das Zentrum für Beckenbo-
den und Inkontinenz am Kreiskrankenhaus
Emmendingen hat bereits mehrere Becken-
bodenkurse mit großem Erfolg durchgeführt.
Neben Vorträgen zu den verschiedensten
Aspekten der Inkontinenz bilden regelmäßi-
ge krankengymnastische Übungen unter An-
leitung einer erfahrenen Physiotherapeutin
den Schwerpunkt des Kurses. Der nächste
Kurs beginnt am Mittwoch, 23. Mai 2007 und
umfasst acht Informations- und Übungs-
abende jeweilsvon18.30bis20Uhr.DasAn-
gebot richtet sich vor allem an betroffene
Frauen und Männer, aber auch an Interes-
sierte, die vorbeugend tätig werden wollen.
Interessenten können sich beim Zentrum für
Beckenboden und Inkontinenz am Kreis-
krankenhaus Emmendingen unter folgender
Nummer anmelden: Sekretariat der Gynäko-
logisch-Geburtshilflichen Abteilung, Telefon
07641/4 54-22 71, E-Mail: gyn@kranken-
haus-emmendingen.de. Eine umgehende
Anmeldung zum Kurs erforderlich. Die Kos-
ten für den Kurs betragen 80 Euro.

Gymnasium Kenzingen
Informationsabend zur Wahl der
2. Fremdsprache
Schüler der Klassen 5, die mit Englisch als
erste Fremdsprache begonnen haben,
müssen sich zum Ende dieses Schuljah-
res für die in Klasse 6 beginnende zweite
Fremdsprache entscheiden. Dabei haben
sie die Wahl zwischen Französisch und
Latein.

Wir möchten einige Gesichtspunkte vor-
tragen, die bei dieser Entscheidung von
Bedeutung sind und laden deshalb alle
betroffenen Eltern und Schüler der Klas-
sen 5 mit Englisch als erster Fremdspra-
che zu einer Informationsveranstaltung
am Donnerstag, 3. Mai 2007 um 19.30 Uhr
in das Atrium im Gymnasium Kenzingen
ein.

Günter Krug, Oberstudiendirektor

VHS Kenzingen

« VHS für Kinder und Jugendliche
Pfingstferien:
Als die Bilder laufen lernten - Digitale
Bildbearbeitung (in den Pfingstferien
für Kinder ab 8 Jahre)
5428, Alte Fabrik, Montag, 4. Juni 2007,
9.30 Uhr

Sommerferien:
Sommermärchen, Ferienkurs für
Kinder ab 6
2214, Hauptschule, Mittwoch, 1. August
2007, 9.00 Uhr
Orientalischer Tanz für Mädchen ab
10 Jahre in den Sommerferien
2933, Hauptschule, Montag, 30. Juli 2007,
10.00 Uhr
PC-Kids Fortgeschrittene in den
Sommerferien
5427, Alte Fabrik, Montag, 27. August 2007,
9.30 Uhr

« Politik - Gesellschaft - Umwelt
Wie funktioniert der Aktienmarkt
1404,Gymnasium, Mittwoch, 9. Mai 2007,
19.30 Uhr
Habsburger am Oberrhein
1006, Montag, 18. Juni 2007, 19.30 Uhr

« Kultur - Gestalten
Tesselation Quilts -
Patchwork-Quilting am Wochenende
2828, Ev. Gemeindehaus, Freitag, 20. Juli
2007, 19.00 Uhr

« Gesundheit und Ernährung
Gesund durch Ernährung, aber wie?
(Im Säure-Base-Gleichgewicht)
3422, Hauptschule, Mittwoch, 9. Mai 2007,
18.30 Uhr

« Arbeit und Beruf
Word-Grundlagenkurs
5131, Gymnasium, Montag, 7. Mai 2007,
18.30 Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung ent-
nehmen Sie bitte den Programmheften.
Anmeldung nur bei der Volkshochschule
Nördlicher Breisgau, Kirchstraße 3, 79312
Emmendingen, Telefon 07641/92 25 25,
Fax 07641/92 25 33,
E-Mail: info@vhs-em.de oder über das
Internet unter www.vhs-em.de.
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Volkshochschule
Nördlicher Breisgau
Grundkurs Internet (5232)
Für Senioren/-innen
Leitung: Dr. Ingvild Arpe
Emmendingen, Schwarzwaldstraße 3,
EDV-Raum 3, 4-mal montags, 15.30 bis
18 Uhr, Beginn: 30. April 2007

Festa Italiana - auf italienisch feiern!
(3729)
Leitung: Hubert Volk, Koch, Küchenleiter
Denzlingen, Realschule, Stuttgarter Stra-
ße 15, Küche, Beginn: Mittwoch, 2. Mai
2007, 19 bis 22 Uhr

Medienkonsum und Schulversagen
(1600)
Referent: Prof. Dr. Christian Pfeiffer
Emmendingen, Goethe-Gymnasium,
Neubronnstraße 20, 3. Mai 2007, 20 Uhr

Kochschule mit Karl Meier (3719)
Spargelmenü
Leitung: Karl Meier, Küchenchef
Vörstetten, Gasthaus “Zum Löwen”,
Marchstraße 2, Küche, Donnerstag, 3.
Mai 2007, 17.30 bis 22 Uhr

Porträt-Fotografie (2114)
Menschen vor der Kamera sind die interes-
santesten, aber auch schwierigsten Motive
für den Amateurfotografen. Wir behandeln
am ersten Abend die Themen Lichtwirkung,
Ganzaufnahmen, Porträt, Detailaufnahme,
Kamera, Objektive, Beleuchtung und für die
analoge Abteilung auch das Thema Filme.
Während der folgenden zwei halbtägigen Ex-
kursionen werden Sie unter Anleitung Men-
schen fotografieren. Die vierte Unterricht-
seinheit gilt der Bildbesprechung und -beur-
teilung. Der Kurs eignet sich für Digital- und
Analogfotografen. Bitte bringen Sie Aufnah-
megerät, analog oder digital, Filme oder
Speicherkarten mit. Die Fahrt zum Exkurs-
ionsort wird gemeinsam besprochen und in
Fahrgemeinschaften durchgeführt.
Leitung: Wolfgang Huf
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhau-
senstraße 26, VHS-Raum 1, Beginn: Frei-
tag, 4. Mai 2007, 19.30 bis 21.30 Uhr

Fit in den Frühling mit Immunjogging
(3421/BEK)
Unsere alltäglichen Erfahrungen, unsere Ge-
fühle und Gedanken beeinflussen unmittel-
bar unsere Immunabwehr. Das zeigen uns
die neuesten Erkenntnisse zum Immunsys-
tem. Im Kurs erfahren Sie, was Sie tun kön-
nen, um Ihr Immunsystem auch in Krisenzei-
ten fit zu halten. Gemeinsam probieren wir
verschiedene Übungen aus, um unser Im-
munsystem auf körperlich-seelischen und
geistigen Weg zu stärken.
Leitung: Annette-Maria Ludwig, Dipl.-Psych.,
Psychotherapeutin
Denzlingen, ROCCA-Verwaltungsgebäude,
Hauptstraße 134, Bewegungsraum, Freitag,
4. Mai 2007, 17 bis 22 Uhr

Reine Männersache! (3713)
Männerkochkurs am Wochenende
Leitung: Doris Walzer, Hauswir t-
schafts-Meisterin

Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-
Straße 2, Küche, Freitag, 4. Mai, 19 bis
22 Uhr, Samstag, 5. Mai 2007, 14 - 18 Uhr

PC–Werkstatt (5401)
Leitung: Jörg Schmalholz
Emmendingen, Schwarzwaldstraße 3,
EDV-Raum 1, Samstag, 5. Mai 2007, 10
bis17 Uhr

Didgeridoo - der klingende Stock
Australiens (2714)
Ein Bau-, Spiel-, und Entspannungsse-
minar
Leitung: Ulrich Soppa
Emmendingen, Schwarzwaldstraße 3,
Saal, Samstag, 5. Mai 2007,
9 bis 19.30 Uhr

Selbsthilfekurs im Nähen - auch für
Männer (2810)
Leitung: Margit Fiedler
Emmendingen, Nähmaschinen Seidel,
Denzlinger Straße 11, Samstag, 5. Mai
2007, 10 bis 13 Uhr

Excel Grundlagenkurs (5152)
Leitung: Klaus Gruska
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße
2 - 6, EDV-Raum 219 RS, 6-mal montags,
18.30 bis 21 Uhr, Beginn: 7. Mai 2007

Anmeldung und Beratung bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher
Breisgau
79312 Emmendingen, Kirchstraße 3,
telefonisch: 07641/92 25-25,
per Fax 07641/92 25-33,
E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet: www.vhs-em.de

Musikschule Nördlicher
Breisgau
DieerstenSchrittemitMusikgemeinsam
Rhythmik für Eltern und Kind
Dieser Kurs ist für Kinder im Alter von 18
bis 24 Monaten bzw. 24 bis 36 Monaten in
Begleitung eines Elternteils gedacht. Die
Welt der Musik und Bewegung wird ge-
meinsam durch Lieder, Sprechverse, Tän-
ze, Spiel mit Instrumenten, Kniereiter, Fin-
gerspiele, Wahrnehmungsaufgaben und
Reaktionsspiele entdeckt. Ziele sind unter
anderem die Musikalität und das eigene
Körperempfinden der Kinder zu fördern.

Wo?BürgerhausTutschfelden,Jugendraum
Wann? Ab 15. Mai 2007
9-mal dienstags (Fortsetzung im Anschluss
ist möglich)
09.45 -10.30Uhr (Kinder18bis24Monate)
10.45 -11.30Uhr (Kinder24bis36Monate)
Leitung:Dipl.-MusikpädagoginSandraHaas
Information und Anmeldung bei der Ge-
schäftsstelle der Musikschule Nördlicher
Breisgau, Karl-Friedrich-Straße 22, 79312
Emmendingen, Telefon 07641/5 25 65,
Fax 07641/4 25 99.

v v v

Förderverein Europäische
Jugendfreizeit- und Bil-
dungsstätte Bleichtal e.V.
Wir sind wieder da! Ein Platz für Kinder
Wir bieten Montag bis Freitag von 15 bis
18 Uhr

« Kinderbetreuung mit und ohne Reiten
(Alternativprogramm)mitSpielundSpaß

« Ponyreiten für Kleinkinder
« Ausritte für Jugendliche und Erwach-

sene am Wochenende
« Reitunterricht ab sieben Jahre
« Longe und Voltige
« In allen Ferienwochen Tagesbetreuung

Interessiert? Dann ruft an, wir schicken euch
ein Prospekt oder besucht uns unter
www.europaeische-jugend.de im Internet.
Anrufen unter 07643/4 02 03 oder
0174/2 09 62 18.

Mitgliederversammlung
desJugend-undKulturför-
dervereins Breisach e.V.
Findet gemäß der Satzung im zweijähri-
gen Turnus statt. Wir laden ein auf Mitt-
woch, 2. Mai 2007 um 19.30 Uhr im El-
sässer Hof, Breisach, Gutgesellentor-
platz.
Auf der Tagesordnung stehen der Tätig-
keitsbericht der vergangenen zwei Jahre
einschließlich Kassenbericht, im An-
schluss Neuwahl des Vorstandes. Wir
freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Selbermacherfreizeit in den Pfingstfe-
rien
Der Jugend- und Kulturförderverein Breisach
e.V. bietet in den Pfingstferien vom 26. Mai
bis 2. Juni 2007 seine beliebte Selberma-
cherfreizeit wieder in der “Villa Bröckelstein”,
Bussang, Vogesen, für Kinder von 8 bis 12
Jahren an. Es sind noch Plätze frei. Anmel-
dungen nimmt Frau Gudrun Banken, Brei-
sach,Telefon07667/1445,gerneentgegen.

Auch in den Selberma-
cher-Sommerfreizeiten für 8- bis
12-Jährige vom 28. Juli bis 4. August und
vom 11. bis 18. August 2007 gibt es noch
freie Plätze. Ebenso werden Anmeldungen
für die Actionfreizeit für 10- bis 15-Jährige
vom 28. Juli bis 11. August 2007, die in der
“Villa Moselblick”, Bussang, stattfindet wei-
terhin angenommen.

Neu im Programm des Sommers: Fami-
lienfreizeit, Alleinerziehende vom 4. bis
11. August 2007 in der Villa Bröckelstein.
Familien mit eher niedrigem Einkommen
können aus den Mitteln des Landesjugend-
plans einen Zuschuss erhalten. Anträge sind
bei Thea Blattmann, Kenzingen, Telefon
07644/72 20 oder tagsüber 0761/2 07 38-0
erhältlich, die gerne auch inhaltliche Informa-
tionen zu den Freizeiten gibt.
Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.jukufoe.de oder
www.bussang-haus.de.
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Technisches Zeichnen
mit dem Computer
Zum Frühjahr hatte das IHK-Bildungs
Zentrum einen starken Ansturm auf die Aus-
bildung imComputer unterstützten Zeichnen!
Was Word für das Schreiben und Excel für
das Rechnen ist, das ist AutoCAD für das
technische Zeichnen. Ingenieure, Architek-
ten, Techniker aber auch Handwerker und in-
teressierte Privatanwender ersparen sich viel
Arbeit, wenn sie die Möglichkeiten nutzen,
die ein modernes Zeichenprogramm am
Computer bietet. Zweidimensionale und drei-
dimensionale Bauzeichnungen, technische
Pläne von Rohrleitungen und anderen tech-
nischen Gebäudeausstattungen können
schnell, rationell, ohne Aufwand und vor al-
lem reproduzierbar angefertigt werden. Aber
auch Konstruktionspläne von Werkstücken
und Maschinen können mit AutoCAD zeit-
sparend, sauber und exakt erstellt werden.
Das IHK-BildungsZentrum verfügt über ein
umfassendes Angebot zur beruflichen und
privaten Weiterbildung in diesem Bereich.
Sie erlernen alle entscheidenden Fähigkei-
ten, um mit AutoCAD konstruieren und Pläne
zeichnen zu können, aktuell und praxisorien-
tiert.

07. Mai 2007: Fachkraft (IHK) Inventar
08. Mai 2007: AutoCAD 2D Grundlagen
15. Mai 2007: AutoCAD 2D Aufbau
09. Oktober 2007: Fachkraft (IHK) für Au-
toCAD

Beratung und Information:
Katja Schnellbach, Telefon 0761/20 26-3 05
k-schnellbach@ihk-bz.de

Informationsveranstaltung
“Chancen für kleine und mittlere Unter-
nehmen (KMU) im 7. Forschungsrahmen-
programm” am 11. Mai 2007 in Lahr
Das siebte Forschungsrahmenprogramm ist
mit einer Laufzeit von sieben Jahren (2007 -
2013) das wichtigste Instrument europäi-
scher Forschungsförderung. In ihm sind die
wissenschaftlichen und technologischen Zie-
le, die Grundzüge der Maßnahmen und For-
schungsprioritäten sowie die finanziellen
Rahmenbedingungen festgelegt.
Das EURO INFO CENTRE der IHK Südli-
cherOberrhein lädtamFreitag,11.Mai2007
zusammen mit dem Stein-
beis-Europa-Zentrum zu einer Informations-
veranstaltung in Lahr ein. Dabei werden die
Chancen für KMU im siebten Forschungs-
rahmenprogramm vor allem in den Berei-
chen Nanotechnologie, Werkstoffe, Produk-
tionstechnologie sowie Informations- und
Kommunikationstechnologie aufgezeigt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro für
IHK-/HWK-Mitglieder und 50 Euro für
Nichtmitglieder.
Programm und Anmeldung bei: EURO INFO
CENTRE, IHK Südlicher Oberrhein, Lotz-
beckstraße 31, 77933 Lahr, Christine Spin-
ner,Telefon07821/2703-692,Fax07821/27
03-7 77, E-Mail: christine.spinner@frei-
burg.ihk.de

Karriere-Chance:
Bachelor-Studium für
Berufstätige
Karriere, berufliche Zufriedenheit und ein
erfüllender Arbeitsplatz - das sind Wün-
sche und Hoffnungen, die wohl die meis-
ten Menschen haben. Wie aber kann man
diesem Ziel einen großen Schritt näher-
kommen? Durch Qualifikation, persönli-
chen Gewinn an Wissen und einen akade-
mischen Status.
Die Gewerbe-Akademie Freiburg bietet in
Kooperat ion mit der Stein-
beis-Hochschule Berlin die Möglichkeit, in
Freiburg das Studium zum Economic Ba-
chelor of Business Administration (BBA)
zu absolvieren. Am 10. Mai 2007 findet ein
Info-Abend statt.
Der Abschluss ist selbstverständlich
staatlich anerkannt und international ak-
kreditiert. Die Studiengänge werden be-
rufsbegleitend durchgeführt. So haben
gerade Berufstätige die Chance, zu einer
Position aufzusteigen, bei welcher ein
akademischer Abschluss erforderlich ist.
Das Studium ist übrigens auch ohne Ab-
itur bzw. Fachhochschulreife möglich.
Bei diesem Modell ist zudem interessant,
dass die Hochschulausbildung ohne fi-
nanzielle Einbußen mit der beruflichen Tä-
tigkeit vereinbar ist. Zielgruppen sind In-
teressenten mit einer Ausbildung zum/zur
Betriebswirt/-in (HWK, VWA, IHK) oder
vergleichbarer Qualifikation (z.B. Bilanz-
buchhalter/-in).
Interessenten besuchen den kostenfreien
Info-Abend am Donnerstag, 10. Mai
2007, 19 Uhr in der Gewerbe-Akademie
Freiburg, Wirthstraße 28, 79110 Freiburg.
Hier besteht die Gelegenheit, sich aus ers-
ter Hand umfassend zu informieren.
Weitere Informationen erhalten Sie von
Thomas J. Weber, Telefon 0761/1 52
50-58, t.weber@wissen-hoch-drei.de
oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de.

Ev. Kirchengemeinde
Kenzingen
Offenburger Straße 21, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/2 77, Fax 07644/69 44
E-Mail:
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de

Kunst und Kirche in Kenzingen
Kirchen war schon immer Räume der Be-
gegnung, auch in der Begegnung zwi-
schen den Kirchen und der Kultur. Kultur
und Kunst bereichern auf unterschiedliche
Weise und mit unterschiedlichen Mitteln
das menschliche Leben und schaffen im-
mer wieder neue, sich ändernde Sinnhori-
zonte. Mit dieser ersten Kunstausstellung
in unserer Gemeinde möchten wir in eine
solche Auseinandersetzung einsteigen.

Silvia Ehrlinger lebt im Ortenaukreis und
hat sich weit über die Region hinaus einen
Namen gemacht durch ihre Arbeiten aus
Papier, oft gerade auch aus Zeitungen,
wodurch sich eine kritische Auseinander-
setzung mit der Zeit und dem Zeitgesche-
hen ergibt. Unter dem Gedanken “Kunst
und Kirche in Kenzingen” möchten wir mit
Frau Ehrlinger eine ganze Reihe von Aus-
stellungen beginnen, wozu wir sehr herz-
lich einladen.
Die Kunstausstellung der evangelischen
Kirchengemeinde im Gemeindehaus, Of-
fenburger Straße 21, ist bis 20. Mai 2007
wie folgt geöffnet:

Sonntag, 14 - 16 Uhr
(außer 6. Mai 2007)
Mittwochs, 17 - 19 Uhr
nach vorheriger Vereinbarung mit dem Ev.
Pfarramt Kenzingen, Telefon 07644/2 77

Sonntag, 29. April 2007
Jubilate
(Herr Dekan Geyer,
Herr Pfarrer Schneider)
19.00 Uhr Abendgottesdienst. Wir freuen
uns sehr, dass Herr Dekan Geyer die Pre-
digt hält und sich unserer Gemeinde an
diesem Abend vorstellt. Herr Geyer war in
unserer Gemeinde von 1986 bis 1987 als
Vikar beschäftigt.
Montag, 30. April 2007
17.30 Uhr Flötenkreis
Mittwoch, 2. Mai 2007
15.00 Uhr Probe zur Konfirmation in der
ev. Kirche für beide Gruppen
Donnerstag, 3. Mai 2007
Herzliche Einladung: Der Kinderchor be-
ginnt wieder mit den Proben!
Von Hits aus unseren Musicals über neue
und alte Songs (Urwaldsong) bis zu Lie-
dern für den Gottesdienst erwartet euch
ein buntes Programm. Mit einigen Liedern
werden wir im Frühsommer noch einen
Gottesdienst gestalten. (Nach den Som-
merferien starten wir mit einem neuen Mu-
sical-Projekt) Ich freue mich auf euch,
bringt gerne eure Freunde und Freundin-
nen mit, wir proben zu den bekannten Zei-
ten!

Eure Jakoba Marten-Büsing
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20.00 Uhr Kantorei
Freitag, 4. Mai 2007
14.00 Uhr Generalprobe Konfirmation
Gruppe I in St. Laurentius
14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Maxi-
milian-Kolbe-Altenheim
15.15 Uhr Gemeinsamer Fototermin im
AWO-Park
16.00 Uhr Generalprobe Konfirmation
Gruppe II in der ev. Kirche
Samstag, 5. Mai 2007
(Herr Pfarrer Schneider)
15.15 Uhr Treffen Gruppe I in der Sakristei
von St. Laurentius
15.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst in St.
Laurentius mit musikalischer Begleitung
durch TonArt, Bernhard Münchbach, Trom-
pete und Jakoba Marten-Büsing, Orgel
UnsereKonfirmandinnenundKonfirmanden:
Kai Barleon - Svenja Bendrich - Annabelle
Blum - Lena Blum - Kristina Borgdorf -Mi-
chael Frank - Cornelia Gremmelspacher -
Saskia Kanzinger - Miriam Kühl - Lisa
Lützner - Stefan Mauer - Jennifer Röhm -
Friedrich Sbresny - Kevin Seipp - Doro-
thea Seitz - Benedikt Stanek - Andreas
Striegel - Annalena Temmer - Selina Wäl-
din - Laura Walzer
Sonntag, 6. Mai 2007
Kantate
(Herr Pfarrer Schneider)
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der
ev. Kirche mit musikalischer Begleitung
durch die Kantorei, Stephan Börsig, Trompe-
te und Jakoba Marten-Büsing, Orgel.
UnsereKonfirmandinnenundKonfirmanden:
Max Bold - Jana Canibano Jimenez - Lu-
kas Dages - Melanine de Rossi - Sebasti-
an Grosch - Kevin Höfer - Lisa Hübner -
Samantha Klundt - Lukas Oettle - Kevin
Rückerich - Bernadette Schmuck - There-
sia Schmuck - Ramona Wohlschlegel -
Andreas Ziebold

Herzliche Einladung zum
Frauenkreis-Ausflug
Am Dienstag, 8. Mai 2007 fährt der Frauen-
kreis zum Vogelpark Steinen. Die Abfahrt ist
um 11 Uhr vor dem Gemeindehaus. Unter-
wegs wird ein Mittagessen eingenommen.
Die Rückkehr ist gegen 18 Uhr geplant, die
Kosten betragen 15 Euro. Interessierte Mit-
fahrerinnen und Mitfahrer sind gerne gese-
hen! Anmeldungen werden gerne beim
Pfarrbüro unter Telefon 2 77 entgegenge-
nommen.

Ev. Pfarramt Tutschfel-
den
Gottesdienste in Tutschfelden,
Wagenstadt und Broggingen
Broggingen
Sonntag, 29. April 2007
Jubilate
Der Gottesdienst entfällt! Dafür herzliche
Einladung zum Gottesdienst mit Konfir-
mandengespräch um 10 Uhr nach Wa-
genstadt mit Pfarrer Wehrstein.

Tutschfelden
Sonntag, 29. April 2007
Jubilate
Der Gottesdienst entfällt! Dafür herzliche
Einladung zum Gottesdienst mit Konfir-

mandengespräch um 10 Uhr nach Wa-
genstadt mit Pfarrer Wehrstein.

Wagenstadt
Sonntag, 29. April 2007
Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmations-
gespräch mit Pfarrer Wehrstein
Vorschau
Am Samstag, 12. Mai 2007 findet um 18
Uhr eine Abendmahlsfeier der Konfirman-
den in der Brogginger Kirche statt. Am
Sonntag, 13. Mai 2007 findet dann um 10
Uhr die Konfirmation fürs Bleichtal in der
Tutschfelder Kirche statt.

Das Pfarramt Broggingen ist jeden Montag
von 9 bis 12 Uhr besetzt, Telefon 07643/62
61, Fax 93 55 49. Das Pfarramt Tutschfelden
ist jeden Donnerstag von 9 bis 12 Uhr be-
setzt, Telefon 07643/4 07 63, Fax 4 07 47.
Die Vakanzvertretung hat Pfarrer i. R. Ger-
hard Eberle aus Wyhl, Telefon 07642/93 15
56. Die Kasualvertretung hat
Herr Pfarrer Häuser aus Malterdingen,
Telefon 07644/2 86.

SEELSORGEEINHEIT
KENZINGEN
Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Telefon 07644/9 22 69 25
E-Mail:
pfr.martin@seelsorgeeinheit-kenzingen.de
Vikar Jens Bader
Telefon 07644/9 22 69 15
E-Mail: Jens.Bader@gmx.de
Gemeindereferent Dieter Müller-Reimann
Telefon 07644/9 22 69 14
E-Mail:
mueller-reimann@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen
St. Laurentius, Kirchplatz 16
Barbara Dörenbecher,
Telefon 07644/9 22 69 11, Fax 46 34
Montag und Freitag, 9 bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag, 14 bis 17 Uhr
E-Mail:
kenzingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Bombach
St. Sebastian, Kirchstraße 12
Beatrix Hug, Telefon 07644/13 44
Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr
Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr
E-Mail:
bombach@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Hecklingen
St. Andreas, Dorfstraße 3
Judith Recktenwald-Striegel,
Telefon 07644/3 44
Dienstag, 9 bis 11 Uhr
Freitag, 15 bis 18 Uhr
E-Mail:
hecklingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Nordweil
St. Barbara, Am Kirchberg 6
Elke Götz, Telefon und Fax 07644/84 55
Donnerstag, 15 bis 18.30 Uhr
E-Mail:
nordweil@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Besuchen Sie unsere Website
http://www.seelsorgeeinheit-kenzingen.de.

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
vom 28. April bis 6. Mai 2007
Samstag, 28. April 2007
Hl. Peter Chanel
Kenzingen
17.00 Uhr bis 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe im
Gedenken an Armin Schüle / Alois Duffner
(2. Opfer) / verstorbene Schwiegereltern /
Eva Maria Riebel (2. Opfer) / Karl Weiss
(2. Opfer)
Malterdingen
19.10 Uhr Familiengottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an Malorie Endewardt
(3. Opfer)

Sonntag, 29. April 2007
4. Sonntag der Osterzeit
Kenzingen
10.00 Uhr Hl. Messe
11.15 Uhr Tauffeier (Stefanie BITTEL)
19.00 Uhr Andacht zum Hl. Geist
Bombach
08.30 Uhr Hl. Messe
Hecklingen
10.00 Uhr Hl. Messe
11.15 Uhr Tauffeier (Paul WITULSKI,
Luzia Amelie Maja PUSLER)
18.30 Uhr Rosenkranz
Nordweil
08.30 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Rosenkranz

Montag, 30. April 2007
Hl. Pius V.
Kenzingen
18.30 Uhr Rosenkranz in der Spitalkapelle
19.00 Uhr Gestiftete hl. Messe im Geden-
ken an Heinrich und Frieda Ruf und Ange-
hörige / Anna und Rudolf Appl

Dienstag, 1. Mai 2007
Hl. Josef, der Arbeiter
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Mittwoch, 2. Mai 2007
Hl. Athanasius
Kenzingen
07.45 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an Josef und Flora Bilharz
geb. Schmelzle und Angehörige
Nordweil
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe im
Gedenken an Marie Schmieder (2. Opfer) /
Zita Schmieder geb. Kopfmann und Angehö-
rige /AlexanderundBertaHensleundKinder

Donnerstag, 3. Mai 2007
Hl. Philippus und hl. Jakobus
Kenzingen
18.00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
für die Kranken und Sterbenden
Bombach
18.30 Uhr Rosenkranz des Frauenbundes
für Priester und Ordensberufe
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an
Theresia Schmidt / Else Eckert
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an Bruno Klimmek und An-
gehörige
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Freitag, 4. Mai 2007
Hl. Florian
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Nordweil
18.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Ma-
ria und Viktor Götz und Angehörige / Mag-
dalena, Edmund und Hermann Schwen-
demann, Eltern und Angehörige / für die
armen Seelen

Samstag, 5. Mai 2007
Hl. Godehard
Kenzingen
15.30 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur
Konfirmation unserer evangelischen Mit-
christen in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Keine Vorabendmesse - Spi-
ri-Night (für die Firmbewerber und alle, die
sich dafür interessieren)
Bombach
19.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe
von Jule Marie HERR. Hl. Messe im Ge-
denken an Johanna Schneider geb. Herr
Hecklingen
16.00 Uhr Feier der goldenen Hochzeit
des Ehepaares Eugen und Gertrud
BURKHART

Sonntag, 6. Mai 2007
5. Sonntag der Osterzeit
Kenzingen
10.00 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Andacht
Hecklingen
08.30 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Maiandacht, mitgestaltet vom
Kirchenchor
Nordweil
10.00 Uhr Familiengottesdienst
19.00 Uhr Maiandacht an der Grotte

Am Donnerstag, 3. Mai 2007 fährt der Kath.
Frauenbund Kenzingen zur Maiandacht
nach “Maria Sand”. Beginn: 14.30 Uhr
Frau Doris Rösch, Telefon 17 18, vermittelt
Mitfahrgelegenheit.

“Oase”
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1

Wir laden herzlich ein zu:
Montag bis Freitag
07.00 Uhr Gebet
Montag
20.00 Uhr Gebet
Mittwoch
20.00 Uhr Route 66 (gemeinsames Bibel-
lesen)
Sonntag
18.00 Uhr Gottesdienst

In Christus liegen verborgen alle Schätze der
Weisheit und der Erkenntnis. (Die Bibel)
Telefon 07644/3 17

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Herbolzheim, Steigstraße
Gottesdienste:
Sonntag, 9.30 Uhr
Mittwoch, 20.00 Uhr

Liebenzeller
Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt
24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.

Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Donnerstags - 19.30 Uhr

Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Dienstags - 20.00 Uhr

Kenzingen:
Frauenstunde immer am letzten Donners-
tag im Monat, 15.00 Uhr
Hauptstraße 58, Telefon 83 85
Auskunft: Telefon 07644/83 86
oder Telefon 07641/4 25 23

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstraße 8, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/91 35 00

Sonntag, 29. April 2007
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Biblischer Vor-
trag, Thema: In der Ehe Respekt und Lie-
be bekunden, anschließend Bibel- und
Wachtturm-Studium
Mittwoch
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr Bibelstudium im
kleinen Kreis, Thema: Die Offenbarung -
ihr großartiger Höhepunkt ist nahe!
Freitag
19.00 Uhr bis 20.45 Uhr Schulkurs für
Evangeliumsverkündiger, anschließend
Ansprachen und Tischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. In-
teressierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de.

Kath. Öffentliche Bücherei
Lesestoff und Spiele für Jung und Alt

Neu bei uns:
Richard Powers: Der Klang der Zeit
Vanessa Walter, Leselöwen-Piraten-
geschichten (ab acht Jahre)

Kostenlose Ausleihe
wann:
Dienstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.30 bis 11.00 Uhr

18.00 bis 19.30 Uhr

wo: Kath. öffentliche Bücherei
im Kardinal-Bea-Haus
Brotstraße 4
Telefon 0160/5 70 39 78 während der Öff-
nungszeiten.

AUV Kenzingen
Samstag, 28. April 2007
Start: 13 - 17 Uhr
Wanderung mit Abendwanderung
Haslach im Kinzigtal

Sonntag, 29. April 2007
Start: 7 - 13 Uhr
Wanderung
Haslach im Kinzigtal

Dienstag, 1. Mai 2007
Start: 7 - 13 Uhr
Wanderung
Neukirch b. Furtwangen

v v v
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Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden
Dienstag um 17 Uhr an der Alten Halle.
Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um 19
Uhr und schwimmen immer samstags um
8 Uhr.
Nähere Auskünfte erteilt gerne Rainer
Grundmann unter Telefon 07644/13 74.

TTSV Kenzingen
u Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der
Schulbuckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von
19.00 bis 20.00 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Telefon 73 29,
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 3 91
Abteilungsleiterin Gerda Seitz, Telefon 3 39

Interessengemeinschaft
Skigymnastik
Jeden Mittwoch Skigymnastik
20 Uhr Schulbuckhalle Bombach

Lauf-, Walking-, Nordic-
Walking-Treff Kenzingen
Samstag, 16 Uhr
Mittwoch, 18 Uhr
Waldparkplatz “Nestbruch”

Verein für Deutsche
Schäferhunde, Orts-
gruppe Kenzingen

Übungszeiten:
Jeden Mittwoch ab 18 Uhr
Jeden Samstag ab 15 Uhr
Vereinsgelände am Mattenweg, beim
Recyclinghof, Telefon 07644/85 03 oder
07643/89 64

Musikverein Nordweil e.V.
Montag, 30. April 2007
Ab 20.30 Uhr Nordweil, Herrenberghalle
Einlass ab 19 Uhr

Der Musikverein Nordweil lädt ein zum
TANZ IN DEN MAI mit “John Amann & The
Legends”. Die überregional bekannte
“Kult-Tanzband” bringt Tanz-, Rock- und
Popmusik aus den 60er- und 70er-Jahren,
alles live und von Hand gemacht.
Eintritt: 7 Euro

v v v v

33. Mai-Hock der
Stadtkapelle Kenzingen
Sekt und Freikarten für die größte
Wandergruppe
Zum 33. Mal wird die Stadtkapelle Kenzingen
am 1. Mai 2007 ab 10 Uhr auf dem Bomba-
cher Vogtskreuz Wanderer bewirten und
dazu musikalische Unterhaltung bieten. Für
dieses Jubiläum haben sich die Musiker et-
was ganz Besonderes ausgedacht: Auf der
Suche nach der größten Wandergruppe kön-
nen sich alle Gruppen mit persönlicher Unter-
schrift an der Theke registrieren lassen. Die
Gruppe mit den meisten Personen erhält für
alle Freikarten und ein Glas Sekt fürs Open
Air am 30. Juni 2007 auf dem Kenzinger Rat-
hausplatz.
Also, auf zum Vogtskreuz! Für alle, die zum
ersten Mal kommen, gibt es unter www.ken-
zingen.de eine Wegbeschreibung und zahl-
reiche Wandervorschläge. Oben angekom-
menerwartetSiedanneineguteVerpflegung
mit Getränken, Mittagessen und Vesper. Ne-
ben Steaks und Würsten gibt es wieder
Schupfnudeln und auch für Kaffee und Ku-
chen wird gesorgt sein. Musikalische Unter-
haltung gibt es ab 11 Uhr

Freiwillige Feuerwehr
Kenzingen,
Abteilung Nordweil
1.-Mai-Hock
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Freiwilli-
ge Feuerwehr, Abteilung Nordweil, ihren
1.-Mai-Hock auf dem idyllisch gelegenen
Brandacker/Herrenberg, Nordweil. Für das
leibliche Wohl sorgen die Floriansjünger in
gewohnter Manier. So finden Sie den Bran-
dacker: Biegen Sie am Rathaus Nordweil in
die Herrenbergstraße ein und folgen dieser
aus dem Ort hinaus. Nach einem kurzen
Marsch durch den Wald finden Sie uns. Von
hier aus ist ein idealer Startplatz zu einer
Rundwanderung.

Rainer Hensle, Abteilungskommandant

Interessengruppe
Mai-Hock Hecklingen
Dienstag, 1. Mai 2007
ab 11 Uhr Mai-Hock
Kinderspielplatz Nordhalde in Hecklingen
Für Speisen und Getränke ist bestens ge-
sorgt.
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Schwarzwaldverein
Kenzingen
Mittwoch, 2. Mai 2007
Treffpunkt: 14.15 Uhr Kirchplatz
Abfahrt mit Pkw
Führung in der Barockkirche in Meißen-
heim mit seiner Silbermann-Orgel
Kosten: Führung 2,50 Euro plus Pkw
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!
Freitag, 4. Mai 2007
Ab 18 Uhr monatlicher Stammtisch im
Gasthaus Hirschen.
Gäste sind immer willkommen!

Mitteilung des
Sozialverbands VdK,
Ortsverband Kenzingen
Die turnusmäßige Mitgliederversamm-
lung, die normalerweise am ersten Sams-
tag im Mai stattfindet, wird mit unbestimm-
tem Termin auf die zweite Jahreshälfte
verschoben.

Ortsverband Kenzingen
Eberhard Kopp, Ortsverbandsvorsitzender

TBK - Handball
Samstag, 28. April 2007
15.30 Uhr
TBK D-Jugend - HSG Freiburg
16.50 Uhr
TBK E-Jugend -
SG Waldkirch/Denzlingen II
18.00 Uhr
TBK Herren II - HSG Freiburg II
20.00 Uhr
TBK Herren I - TuS Ringsheim

Lokalderby der Herren 1 gegen Rings-
heim - kommt in die Halle, unterstützt un-
sere Mannschaften.

Sonntag, 29. April 2007
11.15 Uhr
TBK Mädchen A - SV Schopfheim
12.45 Uhr
TBK A-Jugend - HSG Freiburg
14.15 Uhr
TBK Mädchen D - TV Brombach
15.30 Uhr
TBK C-Jugend - TV Heitersheim

Unsere A-Jugend ist bereits Bezirks-
meister 2006/07. Herzlichen Glück-
wunsch für tolle Leistungen über die
ganze Saison hinweg.

SV Kenzingen e.V.
Freitag, 27. April 2007
18.00 Uhr
SV Biederbach -
SV Kenzingen D-II-Jugend
20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung im Vereins-
heim!
Samstag, 28. April 2007
im Mühlengrün
11.00 Uhr
SVK Frauen - TV Köndringen

13.00 Uhr
SVK E-II-Jugend - SF Eintracht Freiburg
16.00 Uhr
SVK C-Jugend - FV Nimburg
und auswärts
14.30 Uhr
SC Riegel - SVK D-Jugend
17.15 Uhr
SG Kenz./Riegel B-Jugend -
SG Oberrotweil/Jecht./Burkheim
Sonntag, 29. April 2007
13.00 Uhr
VfR Ihringen II - SV Kenzingen II
15.00 Uhr
VfR Ihringen I - SV Kenzingen I
14.30 Uhr
Spvgg. Gundelfingen-Wildtal -
SG Bahlingen A-Jugend
Mittwoch, 2. Mai 2007
18.00 Uhr
SC Gutach-Bleibach - SVK E-I-Jugend
Donnerstag, 3. Mai 2007
18.30 Uhr
SVK D-I-Jugend - SC Gutach-Bleibach

Sportverein Bombach e.V.
Sonntag, 29. April 2007
15 Uhr Fußballspiel
Sportplatz in Bombach
SV Bombach 1 - SG Rheinhausen 1

SV Hecklingen e.V.
1. und 2. Mannschaft
Sonntag, 29. April 2007
um 13.00 Uhr
SG Hecklingen-Malterdingen II -
TuS Königschaffhausen II
und um 15.00 Uhr
SG Hecklingen-Malterdingen I -
TuS Königschaffhausen I
Die Spiele finden auf dem Sportplatz in
Hecklingen statt.

A-Jugend
Samstag, 28. April 2007
um 15.30 Uhr
SG Hecklingen-Malterdingen-Heimbach -
SG Nordweil-Wagenstadt-Broggingen
Das Spiel findet auf dem Sportplatz in Mal-
terdingen statt.

B-Jugend
Freitag, 27. April 2007
um 18.30 Uhr
SG Malterdingen-Hecklingen -
SG Glottertal-Heuweiler
Das Spiel findet auf dem Sportplatz in
Hecklingen statt.

C-Jugend
Donnerstag, 3. Mai 2007
um 17.45 Uhr
SG Broggingen-Tutschfelden-Nordweil-
Wagenstadt -
SG Malterdingen-Hecklingen

D-Jugend
Samstag, 28. April 2007
um 14.00 Uhr
SV Hecklingen -
SG Königschaffhausen-Kiechlinsbergen

Das Sportheim in Hecklingen ist jeden
Donnerstag ab 19.30 Uhr geöffnet.

SV Nordweil e.V.
Jugendfußball im Bleichtal
Samstag, 28. April 2007
13.00 Uhr D 2
SG Jechtingen/Burkheim - SG Bleichtal
in Jechtingen
13.00 Uhr E-Jugend
SG Malterdingen/Hecklingen - SG Bleichtal
in Malterdingen
14.00 Uhr E 1
SV Wagenstadt - SF Winden
14.00 Uhr D 1
SV Malterdingen - SG Bleichtal
15.30 Uhr B-Jugend
SG Bleichtal - SG Kollnau/Gutach/Bleibach
in Wagenstadt
15.30 Uhr A-Jugend
SG Heckl./Malterd./Heimb. - SG Bleichtal
in Malterdingen
Donnerstag, 3. Mai 2007
17.45 Uhr C-Jugend
SG Bleichtal - SG Heckl./Malterd.
in Tutschfelden

Samstag, 28. April 2007
17.00 Uhr
AH SG Broggingen/Tutschfelden -
AH SV Nordweil
in Tutschfelden

Die Erste und Zweite der SG Nord-
weil/Wagenstadt sind an diesem Wochen-
ende spielfrei.

DasbeliebteAusflugsziel fürJungundAlt

Oberrheinische
Narrenschau Kenzingen
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Ober-
rheinischen Narrenschau in Kenzin-
gen, dem Fastnachtsmuseum des Ver-
bandes Oberrheinischer Narrenzünfte
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu er-
leben oder wer Erlebtes vertiefen möchte,
hat dazu das ganze Jahr über Gelegen-
heit.
Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-
zingen vermittelt einen lebendigen Ein-
druck der alemannischen Fasnet, von
Masken und Häs der Zünfte am Oberrhein
- von Oberkirch im Norden bis zum Hoch-
rhein im Süden.
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Über 300 Narrengruppen in fantasievollen
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlar-
ven, in Gruppen nach Vogteien zusam-
mengestellt, verdeutlichen dem Besucher
die Vielfalt alemannischen Fasnetbrauch-
tums. Im Museumsshop können Sie Bü-
cher, Mäskchen, Strohschuhe und vieles
mehr erwerben.

Ein Besuch lohnt sich!
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und feiertags:
14.00 bis 17.00 Uhr
Im Dezember ist das Museum nur für
Gruppen geöffnet.
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öffnungszeiten eine Führung
durch unser Haus.
Oberrheinische Narrenschau,
Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/9 00-1 13,
Fax 07644/9 00-1 60
E-Mail: post@kenzingen.de
Internet: http://www.kenzingen.de

Erste-Hilfe-Kurs in
Kenzingen
Mit vielen praktischen Übungen lernen Sie,
bei Notfällen richtig zu handeln. Sie werden
selbst ausprobieren, wie man richtige Atem-
spende macht und
Herz-Lungen-Wiederbelebung, wie man bei
Motorradfahrern den Helm richtig abnimmt,
wie das mit dem Notruf geht und auch was
man bei einem Knochenbruch macht. Auch
das Erlernen der richtigen Maßnahmen bei
starken Blutungen, Stromunfällen, Herzin-
farkt, Vergiftungen und vielen anderen Not-
fällen gehören selbstverständlich dazu. Sie
werden erkennen, dass manches, was Sie
damals gelernt haben, heute anders ge-
macht wird, weil es auch in der Medizin im-
mer wieder neue Erkenntnisse gibt. Melden
Sie sich noch heute an, damit auch Sie beim
nächsten Notfall wissen, wie Sie am besten
helfen können!
Dieser Basislehrgang wird sowohl bei der
Beantragung des Führerscheins aller Fahr-
zeugklassen als auch als Standardausbil-
dung für Ersthelfer in Betrieben nach den gel-
tenden Unfallverhütungsvorschriften der Be-
rufsgenossenschaften (BG) anerkannt. Der
nächste Erste-Hilfe-Kurs in Kenzingen findet
am Freitagabend, 11. Mai von 17 - 22 Uhr
und Samstag, 12. Mai 2007 von 9 - 16.30 Uhr
im DRK-Vereinsheim, Industriestraße 6
(Nähe Bahnhof) statt. Kosten 31 Euro pro
Person (BG frei).
Der nächste LSM-Kurs findet am 19. Mai
2007 von 9 bis ca.16.30 Uhr statt. Kosten: 18
Euro.
Es wird selbstverständlich nach den neuen
Regeln unterrichtet! Das DRK rät, diese Kur-
se bereits vor Beginn des Führerscheinlehr-
gangs zu absolvieren, um nicht unter Zeit-
druck zu geraten!
Anmeldung telefonisch beim
DRK-Kreisverband Emmendingen unter
07641/46 01-0. Weitere Infos unter
www.drk-kenzingen.de.

Mehrere Einsätze für die
Kenzinger Feuerwehr
Im Laufe des Monats April wurde die Feu-
erwehr Kenzingen zu mehreren, zum Teil
tragischen Einsätzen alarmiert.
Am 3. April 2007 galt es ein brennendes Müll-
fahrzeug zu löschen. Durch den schnellen
Einsatz konnte ein Übergreifen der Flammen
auf das Fahrerhaus verhindert werden. Mit
einem Trennschleifer musste eine Luke in
den Aufbau des Fahrzeugs eingebracht wer-
den, um an den Brandherd heran zu kom-
men, da durch das Feuer die Hydraulik be-
schädigt und somit der Behälteraufbau nicht
zu öffnen war. Durch einen gezielten
Schaumeinsatz wurde das Feuer erstickt.

Am Nachmittag des Ostersonntags wur-
den die Einsatzkräfte wiederum zu einem
Einsatz gerufen. In einem Schaufenster
eines Einzelhandelsgeschäftes fiel einem
Mitbürger eine Rauchentwicklung auf und
alarmierte die Feuerwehr. Durch eine
Schaufensterscheibe verschafften sich
die Einsatzkräfte unter Atemschutz Zutritt
zur Brandstelle und löschten die bereits
entstandenen Flammen ab. Hier konnte in
letzter Minute ein Wohnungsbrand verhin-
dert werden.

Mit einem Kleinbrand am Bahnhof began-
nen am 18. April 2007 zwei arbeitsreiche
Tage, wobei die Kräfte der Feuerwehr so-
wohl physisch als auch psychisch stark
gefordert wurden. Um 23.25 Uhr alarmier-
te die Rettungsleitstelle die Kenzinger
Wehr zu einem Pkw-Brand in Richtung
Oberhausen. Während den Löscharbei-
ten fanden die Einsatzkräfte im Fahrzeug
eine bereits tote Person. Für die Unfallauf-
nahmen der Polizei und der Kriminaltech-
nik musste die Einsatzstelle für mehrere
Stunden ausgeleuchtet und der Brand-
schutz sichergestellt werden. Gegen 2.30
Uhr konnten die letzten Kräfte wieder ein-
rücken.

Am Folgetag gegen 21.30 Uhr wurde die
Feuerwehr zur Unterstützung der Polizei
zu einem schweren Verkehrsunfall mit To-
desfolge auf die B 3 nach Hecklingen ge-
rufen. Eine 17-jährige Rollerfahrerin kolli-
dierte mit einem Pkw und erlag noch an
der Einsatzstelle ihren Verletzungen. Hier
musste die gesamte Einsatzstelle groß-
räumig abgesichert und zur Unfallaufnah-
me ausgeleuchtet werden. Gegen 1.30
Uhr konnte der Einsatz beendet werden.

Hundestammtisch
Am Montag, 30. April 2007 findet um 20
Uhr im Gasthaus Beller in Kenzingen der
nächste Hundestammtisch statt.
Zu Gast ist Oliver Gleichauf, der Magnet-
schmuck für Tiere vorstellt - für mehr Ener-
gie und weniger Stress.
Neue Gäste sind immer herzlich willkom-
men.

Leben und Arbeiten auf
dem Bauernhof
Junge Leute für zwei bis acht Wochen
bei Familien zu Gast
Zupacken im Stall, auf dem Feld und im
Haushalt können junge Leute ab 15 bei
dem Projekt LandLeben der Kath. Land-
frauenbewegung Freiburg - zwei bis acht
Wochen leben und arbeiten sie bei einer
Gastfamilie in einem landwirtschaftlichen
Familienbetrieb. Dafür gibt es freie Kost
und Logis und obendrein ein Taschen-
geld. Eine Chance in den Schulferien et-
was Besonderes zu erleben und neue Er-
fahrungen zu sammeln! Gastfamilien gibt
es im Schwarzwald, in der Ortenau und
am Bodensee. Vom Milchviehbetrieb,
über den Winzer, den Obstbauern, Selbst-
vermarkter bis hin zu Gastfamilien mit Fe-
rienwohnungen und/oder Pferden sind
viele Betriebszweige vertreten.
Gefördert wird das Projekt LandLeben von
der Landwirtschaftlichen Rentenbank. In-
formationen über das LandLeben sind un-
ter www.kath-landfrauen.de zu finden bei
der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg,
Telefon 0761/51 44-2 43, E-Mai l :
mail@kath-landfrauen.de.

Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1
(ehemaliges Bundeswehrgelände),
79336 Herbolzheim
Telefon 07643/93 34 32

Neue Öffnungszeiten:
Montag, 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 13.30 bis 16.00 Uhr
Freitag, 13.30 bis 16.00 Uhr

Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine
Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem
ersten Besuch Ihren Personalausweis
und Ihre Einkommensbescheinigung oder
den Hilfe-Bescheid mit.
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Kindersachen-Flohmarkt in Kenzingen
Am Samstag, 28. April 2007 von 10 - 14 Uhr ist es wieder so
weit. Der regional gut bekannte und beliebte Kindersa-
chen-Flohmarkt findet im Park des Pflegeheimes der Arbei-

terwohlfahrt in Kenzingen, Eisenbahnstraße 20, statt.
Schauen Sie doch mal vorbei - die 80 Aussteller haben sicherlich auch für
Ihre Kinder etwas Passendes anzubieten.

Auf Ihr Kommen freut sich
das AWO-Pflegeheim Kenzingen



Bitte an unsere Unterstützer und
Spender:
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion
oder leicht defekte Ware innerhalb des MHD.
Wirsind frohüber jedeLebensmittelspende.
Für eine Geldspende, die zur Deckung der
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und
uns hilft, notwendige Anschaffungen zu täti-
gen, sind wir Ihnen sehr dankbar.

Bankverbindung:
Volksbank Lahr, BLZ: 682 900 00
Konto: 493 44201
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nengerneeineSpendenbescheinigungaus.

Die VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechts-
referenten Herrn Weih findet statt in Em-
mendingen, im Neuen Rathaus, Zimmer
103 am Donnerstag, 3. und 24. Mai 2007
in der Zeit von 9 - 12 Uhr.
Vorherige telefonische Terminvereinbarung
möglich unter Telefon 0761/5 04 49-0.
Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u.a. im Schwerbehinder-
tenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-,
Kranken- und Pflegeversicherung.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Te-
lefonnummer 0761/5 04 49-0, Geschäftsstel-
le Freiburg.

Angelverein
Rheinhausen e.V.
Fischessen nach alter Tradition
Am Dienstag, 1. Mai 2007 lädt der Angel-
verein Rheinhausen ab 10.30 Uhr zum Fi-
schessen ins Vereinsheim “Ruhsand” ein.
Wie immer erwartet Sie eine reichhaltige
Auswahl frisch zubereiteter einheimischer
Fischgerichte. Ebenso werden Kaffee und
Kuchen angeboten.

Der Familienverband
Herbolzheim informiert:
1. Mai 2007
Am Dienstag bleibt die Küche kalt, wir ge-
hen in den Herbolzheimer Wald! Der 1.
Mai ist der ideale Tag für Wanderungen
und Ausflüge mit der Familie und mit
Freunden. Wenn nur nicht immer der
schwere Rucksack wäre.
Am besten wählen Sie als Rastplatz ein
Ziel mit Verpflegung: Das Herbolzheimer
Höfle. Hier gibt es Gegrilltes und Getränke
und selbstverständlich auch Kaffee und
Kuchen, serviert vom Familienverband
Herbolzheim. Für die Kinder ist genug
Platz zum Spielen und Toben.
Und wenn Sie gar nicht wandern wollen?
Dann kommen Sie doch einfach so vorbei.
Der Vorstand des Familienverbands Her-
bolzheim freut sich über Ihren Besuch.
Datum: Dienstag, 1. Mai 2007
Ort: Herbolzheimer Höfle

Das Licht in den
Bildern Nora Schütz
Mittwoch 2. Mai 2007, 20 Uhr
Margarethen-Kapelle mit dem Broggin-
ger Posaunenchor und Dr. Elisabeth
Glück
In vielen ungegenständlich-abstrakten
Werken Nora Schütz spielt die Darstellung
des Lichts eine zentrale Rolle. Aus diesem
Anlass führt die Schützexpertin Elisabeth
Glück mit dem Thema “Die Entdeckung
des Lichts in den Bildern von Nora
Schütz” durch den Abend.
Musik ist für die Künstlerin Nora Schütz
eine besondere Inspiration beim Entste-
hen ihrer Werke. Daraus entstand die
Idee, den Brogginger Posaunenchor unter
der Leitung von Harald Kässinger einzula-
den an diesem Abend zu den Bildern mu-
sikalische Anklänge zu

Sonne - Licht - Leben

mit Trompeten- und Posaunenklängen
einzubringen.
Dazu gibt es in heimischen Brogginger
Wein eingefangenes Sonnenlicht - kre-
denzt von Reiner Sillmann - um diesen
Abend mit einer Gaumenfreude abzurun-
den.
Die Ausstellung ist an diesem Abend, Mitt-
woch 2. Mai 2007 ab 19.30 und an den
Sonntagen, 29. April und 6. und 13. Mai
2007 von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Ausstel-
lungsabschluss (Finissage) am 13. Mai
2007 ab 17 Uhr - mit einer kleinen Überra-
schung!

Sonderöffnungszeiten bitte erfragen unter
den Rufnummern Herbolzheim 46 19
(Schütz) und 50 15 (Oesterle).

Zu diesem besonderen Abend laden ein
Nora Schütz und
der Herbolzheimer Kulturkreis
Herbert Oesterle, Vorsitzender

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.
Ein starkes Stück Kleinkunst.
Samstag, 28. April 2007
Absurder Hintersinn, eine gehörige Porti-
on Witz und reichlich politischer Tiefgang

“Lieber lügen, als kurze Beine”
Das neue Programm des Kabarettisten
Frank Sauer
Hirschensaal Kenzingen
Beginn 20.30 Uhr
Mogelpackungen, Wahlversprechen,
Schönheitsoperationen, gefälschte Pla-
giate von nachgemachten Imitationen -
wie soll man sich denn da noch orientieren
in der Welt? Fremdgänger, Steuerbetrü-
ger, Globalisierungsprediger und Rad-
rennfahrer - auf wen soll man sich denn
noch verlassen? In jeder Wahrheit steckt
ein Körnchen Lüge und das Huhn, das die-
ses Körnchen immer findet, heißt Frank
Sauer. Und gerade in Zeiten zunehmen-
der Unübersichtlichkeit braucht es einen,
der die Lüge entlarvt und über die wahren
Zusammenhänge Bescheid weiß. Die
Wirklichkeit ist in Wahrheit oft ganz an-
ders, auch wenn die Realität manchmal
täuschend echt aussieht. Lüge und Wahr-
heit liegen so dicht nebeneinander wie
Chemie und Wahnsinn. Da heißt es auf-
passen. Denn die Beine vieler Lügen sind
oft kürzer als das Leben derer, die an sie
glauben. Der Volksmund sagt ja nicht um-
sonst: “Lieber eine kurze Lüge mit schö-
nen Beinen als eine lange Wahrheit” ...
oder so ähnlich.
Mit einem lachenden und einem grinsen-
den Auge bietet Frank Sauer mit seinem
neuen Programm intelligentes Kabarett
auf eine so hintersinnige, freche und tem-
poreiche Art wie sonst kaum einer. Und
dass der hirnblitzige Denkdreher mit der
ausgefallenen Frisur darüber hinaus mit
einer gehörigen Portion Witz und reichlich
politischem Tiefgang auch noch seine
“pneumatisch gefalzte Weltzusammen-
hangstheorie” mitbringt, das ist auch ganz
prima - ungelogen. Karten für diesen Ka-
barettabend gibt es zu ermäßigten Vorver-
kaufspreisen bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen. Telefonische Kartenreser-
vierung ist unter 07643/61 54 möglich. Die
Abendkasse ist ab 20 Uhr geöffnet.
Weitere Infos im Internet unter www.origi-
nal-kleinkunst.de.

Vorverkauf:
Bücherwurm Kenzingen/Herbolzheim,
Telefon 07644/86 17

Telefonische Vorbestellung:
Telefon/Fax 07643/61 54
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vom 26. April bis 2. Mai 2007
Telefon 07644/3 85

www.Kino-Kenzingen.de

« NEU
Donnerstag bis Mittwoch 20.30 Uhr, 26.
April bis 2. Mai 2007
Hannah Herzsprung - Ulrich Noethen -
Katja Riemann in

Das wahre Leben
103 Minuten - 12 -

Als Vater Roland nach seinen
14-stündigen Arbeitstagen plötzlich sei-
nen Job verliert, erschüttert diese Krise
die Ehe mit seiner Frau. Alles gerät ins
Wanken, als er plötzlich tatenlos zu Hause
sitzen muss ...

« NEU
Freitag, Samstag und Sonntag 20.30 Uhr,
27. bis 29. April 2007
Ruhm erwartet euch ...

300
116 Minuten - 16 -

Im antiken Griechenland starb König Leo-
nidas, der König von Sparta, mit 300 Mann
im Kampf gegen den einfallenden Perser-
könig Xerxes und seinem gigantischen
Heer.

Freitag, Samstag und Sonntag 18.30 Uhr,
27. bis 29. April 2007
Film-Auslese:
Auf besonderen Wunsch nochmals im
Programm

Wer früher stirbt ist länger tot
104 Minuten - 6 -

Der 11-jährige Sebastian glaubt, er sei
verantwortlich für den Tod seiner Mutter.

Da hilft es nur, als Musiker unsterblich zu
werden. Ein Film mit viel “schwarzem Hu-
mor”.

« NEU
Montag 20.15 Uhr, Dienstag und Mittwoch
17 und 20.15 Uhr, 30. April bis 2. Mai
Bundesstart auch in Kenzingen
Tobey Maguire - Kirsten Dunst in

Spiderman
136 Minuten - 12 -

Ein neues rasantes Abenteuer erwartet
euch ...
Ab 3. Mai 2007 dann weiterhin täglich im
Programm.

Donnerstag 20.30 Uhr, Mittwoch 18.15
Uhr, 26. April und 2. Mai 2007
Film-Auslese:

Goyas Geister
114 Minuten - 12 -

Nach “Amadeus” entwirft Milos Forman
erneut ein packendes Historiendrama
rund um das Wirken eines großen Künst-
lers. Stellan Skarsgard als der legendäre
spanische Maler und Querdenker Goya
brilliert in der opulenten Inszenierung, die
an den Original-Schauplätzen gedreht
wurde.

« NEU
Freitag bis Dienstag täglich 18.30 Uhr, 27.
April bis 1. Mai 2007
Oliver Kalkofe - Bastian Pastewka in

Neues vom Wixxer
98 Minuten - 6 -

Chief-Inspector Even Longer und Inspec-
tor Very Long starten in London zu neuen
Abenteuern. Sie machen Jagd auf Verbre-
cher und wir erleben eine köstliche Kri-
mi-Komödie ...

Freitag bis Mittwoch 16.30 Uhr, 27. April
bis 2. Mai 2007
Nach der Jugendbuch-Vorlage von Cor-
nelia Funke

Hände weg von Mississippi
100 Minuten - o. A. -

2. Woche
Das Mädchen Emma rettet die Stute Mis-
sissippi, doch dann will der Besitzer sie
plötzlich zurück ...

Freitag, Samstag und Sonntag 16.30 Uhr,
Dienstag 15 Uhr, 27. bis 29. April und 1.
Mai 2007
Rowan Atkinson in seinem neuen Film ...

Mr. Bean macht Ferien
90 Minuten - o. A. -

5. Woche
Mr. Bean ist wieder da. Er hat den engli-
schen Dauer-Regen satt, ist urlaubsreif
und zieht mit einer Videokamera im Hand-
gepäck eine Spur der Verwüstung durch
Süd-Frankreich ...

Montag, 30. April 2007, 18.30 Uhr
Mit diesem Film starten wir unsere “digita-
le Filmprojektion”
Pepe Dankquart’s neuer umwerfender
Doku-Film ...

Am Limit
97 Minuten - 6 -

2. Woche
Der aus Freiburg stammende Regisseur
begleitet die Extremkletterer Alexander
und Thomas Huber bei ihrem Versuch,
den Rekord im Speed-Klettern an einer
1.000 Meter hohen Granitwand zu bre-
chen. Ein atemberaubender Film.

Demnächst:
Ab 3. Mai 2007 EDEN
Die wilden Hühner und die Liebe - La vie
en Rose -
Vom 10. bis 16. Mai 2007 laufen täglich die
französischen Schulfilmwochen CINEFE-
TE 7.
Schulvorstellungen können jederzeit bei
uns gebucht werden.

Änderungen vorbehalten
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